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Wer glaube, soll zahlen
Der UuUro als Anlass eıner Gewissenserforschung

Deutschland und Österreich
und zehn weıteren europäischen

ern gilt seit 1.1 eine
eue ahrung Wie aber halt e wiesen, weil dadurch Kirchenspaltungen le

gitimiert werden könnendie IC mit dem Stehen
kine neuzeitliche Fkorm der Kirchenfinan-ler NIC auch euerungen an?

iıne nachdenkliche Glosse zierung verdanken WIT er Sein TE
WAarl': Wer glaubt, sSoll zahlen er Kirchenbeitrag,
aulg falsch, aber begreiflich, »Kirchensteuer«
genNanntT, nNnat sich In Österreich und Deutschland

CM  & Vermutlich OoMmM .ott ohne Bargeld dUus erfolgreich der Entnazifizierung WI1Iderse er
Alte Darstellungen der und Laster STat: Euro erobert Europas Geldbörsen, Monetarier
ten zumelst (eizhälse und ucherer MIt (Geld ler er vereinigen Sich, [1UT Hitlers Nachtfol:
Deuteln dUs, während die gottgefälligen eiligen gestaaten des Führers Kirchenfinan
inren Zahlungsverkehr Dargeldlos abwickeln zierungsmodell Iest.
Ott selbst, sofern auf ildern sichtbar, nımm ES Ja NIC alles schlecht, Was er eT-

Münzen oder Scheine eTst g ICIn die Hand funden hat; ET hat Z  3 auch Autobah:
Was eTtr anzubileten hat, 1St oratis, weil OWI1€eS0O NnenNn auen lassen OZU Desser rieg
unbezahlbar. führen können Auch der Kirchenbeitrag 1st

dieser Hinsicht 1ST die RC In der Tata: NIC mit bloß menschenfreundlichen Absichten
len ituation, die Öttliche Vorgabe NIC nach: eingeführt worden sollte e1ne affe
vollziehen können Sie Draucht (‚eld die NC se1in und WAare 05 wohl auch ‚ WOT-
rend INn kuropa fundraising und SpONSONNS erst den, dem kErfinder 11UT Zeit Z

lassen Kann nach lJeben des TunNders dieVON den Amerikanern elernt werden müussen,
hat die Kirche arın Dereits ige Waffe einem Werkzeug der Wo.  d  el INa-

Fung. Vieles 1St durch Schenkungen eingegangen. en Ist der Kirchenbeitrag Pilugscharen
penden und tiftungen, ehemals mit dem hÄss- geschmiede worden?
lichen Wort » Pfiründe« Dbezeichnet, SINd e1ne DE HS oibt Derechtigte weiflel Selbstverständ-
währte Praxis Der Verkauf kostenlos ZUT ich geschieht mit dem solcherart eingenomme-
gunNng stehender {0)  er Gnadengaben NenNn (seld unverzichtbar utes und Notwendi:
arte Währung hat sich edoch als gefährlich PT- CD Aber die Uund e1se der Ge)  esSC  g

eier aWlOWSs. Wer glaubt, Soll zahlen 33 2002)



hat die üble Absicht des TüunNders WIE einen Vi Immerhin, die Kirchenbeitragsstelle De
LUS Modelle und Strukturen können OMM Nachricht und wieder weniger
hre Herkunft NIC verleugnen. Jetzt die (G‚eld Die KG SCHHE daraus messersCharT,
gTO (‚eldwechslerei Sp1t der Antike esus dass hier (Glaube abhanden gekommen 1St. We:
WUurde eine Münze vorgelegt, weil nigstens off{iziell Dürfen Ausgetretene akra
Nan damals 1M iernen alastına ebenso WIe INn empfangen? aten seıin Kirchlich begra

Den werden? Müssen S1e NIC Unterricht neh:

» Kirchenbeitrag INneN, WeNnNn s1e wieder eintreten und wieder

Pflugscharen umgeschmiedet? einzahlen? VWenigstens Ooilzıe
Die oppelung VOTN (‚laubenstreue und

panien und Nordafrika mit 21n und derselben ungsmoral hat uUuNSs er eingebrockt. Wie
könnte sich 1M Jahrhundert avon Vel-Währungen konnte SO weiıit waren WIT also

Nndlich WIleder. Könnte das eın ass se1in, das Wer kann verantworten, dass das
IM deutschen Sprachraum angıge Verhältnis System verander wIird? Aber WerTr kann-
VON Kirche und (eld überdenken? worten, dass e Dleibt? ene Fragen, die lei

Seit dem Konzil und In allen Synoden der mit einem Tabu Delegt SINd Erst Wenn S1e
de üÜüber e1Ne Umwandlung des Beitragssystems
In e1n System Ireiwilliger Spenden nachgedac » Wer NIC.Za glaudt NIC. C
Niemand 1l die Verantwortung übernehmen
Wird weniger einnehmen? iIrd kirch gelöst SINd, wird die Kirche auch

Angestellte entassen müuüssen? Werden den Ireier über andere Umgangsformen mit dem
Priestern die (Gehälter welter ekürzt?ee1N- (‚eld reden können Sollte NIC das alte /ins:
mal die revolulhonaren Kirchenvolksbegehrer verbot auf Börsenspekulationen adaptiert WeT-

revolutionäre Schritte, N1IC den? Könnte INan NIC das Subsidiaritätsprin-
schuldige Sympathisanten Z1ID, das päpstliche nzykliken propagleren, auf

die Kirche anwenden und die Finanzhoheit denDie axXxıme «Wer glaubt, soll Zzanlen« Lut
ihre Wirkung und reduziert den (G‚lauben vieler (;emeinden übertragen? Innerhalb und auber:
auf nhre /Zahlungsmoral. Wo die Kirche als Fl nalb der Kirche Tobleme auf die 1NM1-
NanzamıT_ auftritt, ntsteht e1ne Spendenfreud ung der Christen, damıit gerechtere Lösungen
Doch erst dieungder Maxime zeigt voll: ZuUustiande kommen Aber die Chancen stehen
ends, WI1e die osheit ISt, die das VIren1ın ec olange 1mM eigenen aus
1zlerte System ungewollt en erhält ESs schwiegen wird, worüber reden ware
andelt sich e1ne wohlgelittene Häresie er Euro die Grenzen, auch für den
»  er N1IC Za glaubt nicht.« Wer ämlich In äander, In enen die Kirchenfinanzie-
NIC Dereit 1ST zahlen, Nı genÖötgt, dUuS$S der rung anders gelöst 1St. aglate Sind erlaubt
Kirche jede Auseinanderseft- Wenn SCANON die Gläubigen, oehe S1e heilig DE
ZUNE darüber vermelden, 1STt der kntschluss sprochen SINd, NIC ohne Geldbeute]l auskom-
dem Bezirksamt mitzuteilen Ort S1  en Beam: MMeN, dann ollten S1e einander doch mehr Frei-
L die machen sich NIC Taus, dürifen sich Sal heit und Verantwortung amı S1e
nichts Taus machen, ondern aben sich reli- Gott, der ohne argeld lebt, e1N wenigIC
ÖS neu' ver  en werden
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